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Mexiko.
Mexiko , 15. Juli . Die Eisenbahn-Bauten werden mit

großer Energie gefördert. Die Central -Eisenbahn-Gesell -
schaft hat ihre Schienen bereits 5 Meilen über Tula hin¬aus gelegt . Eine große Anzahl von Arbeitern ist damit
beschäftigt, Nivellirungsarbeiten in der Richtung nach San
Juan del Rio vorzunehmen . Bei Tampico arbeiten 3000
Leute daran, die Verbindung nach San Luis herzustellen .Die „National -Eisenbahn-Gesellschast " wird wahrscheinlicham 16. Septbr . die Strecke nach Toluca feierlich eröffnen .Der Bau der Eisenbahn über den Isthmus von Tehuan -
tepec macht gleichfalls schnelle Fortschritte. Die Ballge¬
sellschaft hat der Regierung kürzlich die fertig gebauteStrecke von 5 Kilometern übergeben; die Regierung hatdie Subvention pro Kilometer auch bereits ausbezahlt .Auf dem Isthmus arbeiten gegenwärtig 15,000 Eisenbahn-
Arbeiter. Die „Südmexikanische Eisenbahn - Gesellschaft "
wird die Nivellirungsarbeiten innerhalb des nächsten Mo¬nats , August, beginnen . Auf der „ Sonora -Eisenbahn"
sind die Nivellirungsarbeiten bis 15 Meilen nördlich von
Hermosillo fertig.

Um noch einmal auf den traurigen Eisenbahn-Unfall in Morelos
znrückznkommen, so sei konstatird , daß die amtlichen Berichte derOffiziere des 3. JnfanteriebataillonS den Verlust an Todte» auf150 Mann und 6 Chargirte angebe« . Von den Passagieren, An¬
gestellten und Frauen find nur einige wenige umgekommen. DieVerwundeten sind sofort in Hospitälern , namentlich im Hospitalvon Sa » Diego, untergebracht worden, wo dieselben gute Pflegegefunden haben . Die Frauen der Stadt Cuantla haben sich beider Pflege der Verwundeten mit großer Aufopferung benommen.Die Tobten haben auf dem Kirchhofe von Ozumba ein feier¬liches Begräbniß gefunden. Die amtliche Untersuchung hat anden Tag gebracht , daß das Unglück der Bahnverwaltung beizu -

mefsen ist , welche den Bau der eingestürztcn Brücke über dieSau -Antonio-Schlucht nicht genau genug hatte untersuchen lassen.Das Unglück ereignete sich in stockfinsterer Nacht, während einesgewaltigen Sturmes . Die unglücklichen Soldaten haben diegrößte Disziplin beobachtet . Insbesondere ist der falschen , offen¬bar böswilligen Nachricht : »die Truppen wollte» desertiren. unddeßhalb habe der befehlende Offizier den Zugführer mit vorge¬haltener Pistole aufgefordert , in der Nacht weiterzufahren", aufdas Allerentschiedeuste zu widersprechen . Die Offiziere Prociadound Mariscal verwahren sich mit Entrüstung gegen eine solcheHerabsetzung des Charakters ihrer Truppe . In der Thal weisennicht nur amtliche , sondern auch private Nachrichten darauf hin,daß die Truppe » sich mit großem Heroismus benommen habenund die Disziplin keinen Augenblick gelockert wurde. Die Regie¬rung hat sofort die umfassendsten Maßregeln angeordnet , damitdie Wiederholung derartiger Eisenbahn-Unfälle in der Zukunftunmöglich sei.
Die Legislatur des Staates Beracruz hat eine Prämievon 100,000 Dollars für Denjenigen ausgesetzt , der ein

wirkliches Heilmittel für die vom gelben Fieber Befalle¬nen erfindet . — Die Regierung von Schweden und Nor¬
wegen hat Preismedaillen an sieben Matrosen aus demDorfe Santa Ana vertheilen lassen , welche die Mann¬
schaft der im Juni 1879 untergegangeneu norwegischenBarke gerettet haben. — Auf dem Kongreß für Elektrizi¬tät in Paris wird Mexiko durch die Herren F . Diaz Co-varrubias und Alberto Cärdenas vertreten sein . — Hr .P . Oruelas hat einen Kontrakt mit der Regierung abge¬
schloffen , wonach er sich verpflichtet , die Landstrecken dies¬seits des Rio Grande , in den Staaten von Tamaulipasund Coahuila, mit 7000 gegenwärtig in Texas ansässigenMexikanern zu bevölkern . — Gemäß einem mit der Re¬
gierung von Veracruz abgeschlossenen Kontrakt wird die
„Compania Telegräfica Comercial" telegraphische Ver¬
bindung zwischen Huatusco und San Juan CoscomatepecHerstellen . — General Carlos Pacheco , seither Kriegsmi-
i«) A«f der Giudeeea. *)

Novelle von E . Liuhart .
(Fortsetzung.)

»Lebenslust? — Das ist wohl etwas viel gesagt ! — Vonmir wenigstenskönnte ich das kaum mit gutem Gewissen behaupte»,und doch liebe auch ich dieselbe als Prächtige Erfrischung nachder Arbeit. — Was würden aber wohl die alten Meister sagen,wenn sie die stumpfe , neugierige Menge ihre Werke begaffensähen ?"
»O ich möchte sie austreiben auS meinem Heiligthume . dieseGleichgiltigen, wenn sie sich prüde wegwenden von dem , wasschön ist » und nm dann andächtig ihrem Führer lauschen , wenner ihnen erzählt . wie viel Dutzend Kirchen Venedig . wie vielhundert Säulen jede Kirche bat . und daß die Vergoldungen derDeckengemälde hier im Dogenpalast wirkliches echtes Zechinen-gold sind, das man säckeweiS dazu geliefert, ohne eS zu zählen ! "»Oder die eS machen wie jener Tambour-Major , der. als manihn beim Austritte aus dem Louvre fragte , ob er den Apollovon Belvedöre gesehen, antwortete : „Wenn dein Apollo in diese»Sälen ist. so habe ich ihn gesehen, denn ich bin überall gewesen ,und ich habe Alles gesehen."

Sie lachte fröhlich auf. » Gott sei Dank . daß nicht Alle sofind ! Ich sehe denn doch auch zuweilen hier Männer , denen ichdie Hand drücken und zurufe« möchte : »Wir verstehen uns .Kamerad," oder junge Paare auf der Hochzeitsreise , — wie jenesdort drüben vor dem sterbenden Gladiator — die mit großen,glücklichen Augen alles Schöne in sich trinken ."Sir waren langsam die goldene Treppe hinabgewandelt , diewa ihrer reich vergoldeten Wölbung , den herrlichen Basreliefs ,Stukkaturen und Freskomalereien wohl den fremden GesandtenMpouiren und ihnen Respekt einflikßen mußte vor der Macht des*) Nachdruck verboten.

nister, hat das Ministerium der öffentlichen Bauten über¬nommen . — General Porfirio Diaz , der frühere Präsidentder Republik, ist zum Gouverneur des Staates Oaxagagewählt worden und hat dieses Amt bereits übernommen.Der „ Mexikanische Civilkodex" ist nunmehr in lateinischer,italienischer , portugiesischer und französischer Sprache (außerdem spanischen Urtext) herausgegeben worden ; der Ueber-setzer ist Professor de Medina y Ormaechea. — Ein sehrbedeutendes Werk , „die Statistik der Vereinigten Staatenvon Mexiko ", ist, von Emiliano Busto verfaßt , auf Be¬treiben des Finanzministeriums herausgegeben worden.Das Werk ist das einzig zuverlässige in Bezug auf alleAngaben über mexikanischeVerhältnisse. Zur Berichtigungder auch in Deutschland landläufigen Jrrthümer in Be¬zug auf Mexiko mag das in der That bedeutende Werk(drei Bände) beitragen.

Badische Chronik .
Karlsruhe , 20 . Aug. Das „Verordnungsblatt desGroßh . Oberschulraths " Nr . 14 vom 18. August enthält Be¬kanntmachungen betreffend : 1) Die Friedrichs - Stiftungzur Unterstützung badischer Volks- und ReligionS-Schullehrer .AuS der von den Israeliten des Großherzogthums gegründetenFriedrichs-Stiftung zur Unterstützung badischer Volks- und Re¬ligions-Schullehrer werden pro 1881 wieder die statutenmäßigenGaben von mindestens je 35 Mark bis höchstens je 70 Mark imGesammtbetrage von etwa 1290 Mark an würdige und dürftigeBewerber vertheilt werden . Gesuche sind bis zum 30. Augustan die Kreis -Schulvisitaturen bez. Bezirksrabbinate einzusenden . —2) Die Maturitätsprüfung für 1881 und die Vorbereitung fürden öffentlichen Dienst. Zur Vornahme der Prüfung solcherjungen Leute , welche . ohne ein Gymnasium absolvirt zu haben,zur Universität übergehen wollen , wird Dienstag den 27. Sep¬tember d . I . u. ff. bestimmt . Zu gleicher Zeit wird die Prüfungsolcher Kandidaten für den öffentlichen Dienst abgehalte» , vonwelchen vor dem Beginn eines Fachstudiums auf der Universitätoder auf einer technische» Lehranstalt der Nachweis einer be¬stimmt vorgeschriebenen Schulbildung aber nicht die Absolvirungeines Gymnasiums verlangt wird und welche nicht aus der be¬treffenden Klasse mit dem Zeugniß der Reife entlassen worden sind .— 3) Die Verleihung, von Stipendien aus der Magdalena -Wilhelminen-Stiftung . Es find für das Studienjahr 1881/82an Studirende cvangel. Konfession zwei Stipendien zu ver¬geben . Bewerber, welche aus den ehemalig Baden -Durlach 'schenLandestheilen stammen , werden vorzugsweise berücksichtigt . —4) Die Lehramtskandidaten-Prüfung für 1882 . Diejenigen Lehr¬amts -Kandidaten , welche der zu Ostern k. I . stattsindendenStaatsprüfung sich unterziehen wollen , haben ihre Anmeldungenim Lause des MonatS August d . I . eiuzureichen . — 5) Die Ver¬leihung von Stipendien zur Ausbildung von Lehrerinnen. AuSder Maria -Viktoria- Verlassenschaftskaffe in Baden find für dasSchuljahr 188182 zwei Stipendien von je 400 M . an kath .Mädchen der vormaligen Markgrafschaft Baden -Baden , welchebehufs Ausbildung für den Lehrerinncnberuf das Lehrerinnen¬seminar Prinzessin-Wilhelm-Stift in Karlsruhe besuchen, zu ver¬geben . — 6) Die Wiederbesetzung der Stelle eines PflegvaterSan der Rettungsanstalt in Durlach. Diese durch den Tod desbisherigen Pflegvaters erledigte Stelle soll bis zum 1. Novem¬ber d . I . wieder besetzt werden . Bewerbungen sind an die Di¬rektion deS Vereins zu richten .

8obm . Karlsruhe , 18. Aug. (Mittheilungeu aus der Stadt -
raths - Sitzung von heute .) Es kommt ein Erlaß des Großh .Oberstkammerherrn -Amts zur Eröffnung , worin der allergnädigsteDank Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs für die
kundgegebene Absicht einer allgemeinen Beleuchtung der Stadtübermittelt , zugleich aber auch der Wunsch Hochdeffelben ausge¬sprochen wird , daß von einer allgemeinen Beleuchtung abgesehenwerden möchte, weil vielen Leuten durch dieselbe große Ausgabenauferlegt würden , ohne daß dem Einzelnen die rechte Geltungzu Theil werden könnte , und weil außerdem die Tage der Fest¬woche schon so sehr mit festlichen Veranstaltungen besetzt seien ,daß nur der 19. September zur Ausführung übrig bleibe , geradeder Abend dieses Tages aber in stiller Zurückgezogenheit vonSeiten der Höchsten Herrschaften verlebt werden sollte . DerStadtrath erkennt dankend das Allerhöchste Wohlwollen und die

Dogen , vor den sie geführt wurden .
Die offene Säulengalerie verlassend , an den Büsten entlang ,die Venedig den Großen unter seinen Kindern gesetzt , führte

Margherita ihren Gast an den Kolossalstatuen deS MarS und
Neptun vorbei , über die Stelle der 8o»Ia äsi Oiganti wieder
hinunter , auf der die »eugewählten Dogen vom Nettesten deS
Rathes gekrönt wurden , wo Marino Faliero 'S Haupt fiel , siebenMonate nachdem man die vorouo Suoale ihm auf 'S Haupt gesetzt,— hinaus aus dem mächtigsten Denkmale der Republik .

„Siehst du , Roman , wie die braunen Mohren auf dem Uhr¬thurm zur Rechten sich rückwärts neigen ? Sie holen auS , umzwei Uhr zu schlagen . Wir müssen nach Hause ! "
Sie eilten zur Landuugsstelle .
Auf der Steinbalustrade deS Ufers hockten frischäugige , kleineBenetianer , einer den andern drängend und stoßend , jeden Augen¬blick im Begriffe , in 's Wasser zu fallen - Roman blickte entsetzthinauf zu dem gefährlichen Ringplatze .
„ Man sollte die Kinder warnen , sie müssen herunterstürzen ! "
»Das große Unglück, wenn sic es thun ! " Sie blickte belustigt

zu ihm auf . „Sie schwimmen eben dann wie junge Kaulquabbenwieder an 's Ufer ! Wir Venetisuer sind so eine Art Amphibien ,weißt du ! Uns ist wohl im Nasse» wie im Trockenen . WaS
würdest du erst sagen , wenn du vierjährige Bübchen von der
hohen Rialtobrücke in die Lagune springen sähest ? "

„ Bermuthlich lachen wie du , — wenn ich nur erst mit ihrer
Froschnatur bekannt wäre ! — Aber ist euch denn das ewige Hin -
und Hergondeln nach eurer Insel nicht oft lästig ? "

„UnS ? O nein ! Aber vielleicht dearn , die der messe Rathfrüher absichtlich in diese etwas einsame Luftkur versetzte , allen
unruhigen Köpfen Vcnedig 's ! "

„Hm ! Besonders sicher war dieser Aufbewahrungsort geradenicht ! "

„Dafür waren es aber auch nur angehende Rebellenfamilieu .

Freundlichkeit, welche auch hier wieder von Sr . König!. Hoheitdem Großherzog der Stadt Karlsruhe beschieden werden , und be¬schließt , daß auf städtische Kosten eine theilweise Beleuchtung derStadt , und zwar der Karl -Friedrich -Straße und des Markt¬platzes während der Festwoche ausgeführt werden soll . — Nach¬dem der Gemeinderath in Beiertheim seine auf Uebernahme einesThcils der Beiertheimer Gemarkung iu die Stadtgemarkuug ge¬stellten Anträge in einigen Punkte» einer Abänderung unterzogenhat , beschließt der Stadtrath , mit der Gemeinde Beiertheim nun¬mehr in weitere Unterhandlungen einzutreten . — Großh . Mini¬sterium des Innern bat dem Orts -Schulrath auS der Schnitzerei¬schule Furtwangen eine Anzahl Schnitzereien zum Gebrauch alsLehrmittel für die hiesige Knaben-Arbeitsschule unentgeltlich über¬wiesen , wofür der Dank ausgesprochen wird. — Nach Mitthei¬lung des Groß . Bezirksamts wurde » im Monat Juli d. 1 . 1024Milch -, 7 Butter -, 1 Alpenbutter-. 5 Rindschmal »-. 5 Rahm -und 14 Wurstproben untersucht , wobei unter den Milchproben in8 Fällen Fälschung nachgewiese« wurde . — Dem Stadtgartensind Geschenke zugegangen: von Herrn Geh. Hofrath vr . Gutschei» größerer Vogelkäfig: von Herrn Kaufman Römhildt jw >.ein Iltis . von Herrn Oberroßarzt Beck ein Oleanderbaum undvon Herrn Bäckermeister Kaspar ein Steintrvg .
!! Bo « der Elz , 18. Aug. Nächsten Sonntag findet inRiegel eine landwirthschastliche Besprechung statt . bei welcherHr . Rektor Gsell von Hochburg Vorschläge über Vertilgung derimmer mehr überhand nehmenden Feldmäuse machen wird. Nach¬dem die Ernte eingeheimst ist» machen sich diese gefräßigen Thierean die Kartoffel- und Welschkornfelder , verschmähen auch dieTrauben nicht . Auf vielen Kleeäckeru und Wiesen hat man dasMähen am Besten und es ist mehr als traurig, daß die heurigenmäßigen Erträgnisse der Landwirthsaftauf diese Art so sehr ver¬mindert werden. Das Fangen der Mäuse , wie es manche Ge¬meinden zwangsweise durchführen, ist gewiß lobenswerth. ESkann momentan etwas helfen , aber das Uebel nicht ausrotten .Es sind auch Sommer und Spätjahr nicht die geeigneten Jahres¬zeiten, in denen man viel gegen die Mäuse auszurichten vermag ;hiezu ist allein der Winter geeignet , wo die Felder leer sind . I »der Natur selbst ist übrigens die beste Vorsorge getroffen , wennihr der Mensch den Lauf läßt . Man darf nur die natürlichenFeinde der Mäuse , als Katzen , Füchse und die mäusefressendenRaubvögel anstatt . wie jetzt vielfach geschieht , sie zu vertilge»,auf dem Felde unbehelligt lassen , dann wird die Landwirthschaftvon einer der schlimmsten Plagen erlöst. Soll dies aber erreichtwerden , so bedarf es einer bestimmten Anordnung dahin , daßdie obengenannte» Thiere und Vögel vollständigen Schutz ge¬nießen. Alles andere hilft . nicht.

n Ans Bade « , 20 . Aug. In Dnrbach ist am 16. d.Nachts einer der größten Bauernhöfe des Thals . das sogen .„Rittergut ", gänzlich niedergebrannt . Das Vieh konnte gerettetwerden : an ein Löschen des Brandes war bei dem gewaltige »Feuer , das sich der großen Heu - uud Strohvorräthe bemächtigte »nicht zu denken.
Walldürn . Bei dem dritten Grünkernmarktam 11. d . warenaufgeführt 154 Ztr . , verkauft wurden 80 Ztr . im Preise von 18bis 26 M .

Liter atur-Auzeigeu.
Deutsche R ««dscha« für Geographie und Statistik .Herausgegebe » von Di-. Karl Arendts . Das soeben ausgege¬bene eilfte (August-)Heft des 1U. Jahrganges dieser Zeitschrift(A . Hartleben 's Verlag in Wien) bringt u. a. folgende interessanteArtikel :
Tunis . Von A. v . Schweiger-Lerchenfeldt. (Mit 2 Jllukr .)— Auf der Bayerischen Waldbahn. Bon C . A. Regnet . —vr . Oskar Lenz ' Forschungsreise von Marokko über Timbuktunach Senegambren . Von Dr. I . Cbavanne. (Mit 2 Jllustr .) —Ein Besuch auf Südgeorgien . Von Heim. W . Klutschak. (Mit2 Jllustr . und 1 Karte. ) — Begleitworte zur Karte von FranzJosefs - Land nach den neuesten Entdeckungen von Leigh Shmit .(Mit der Karte und 2 Jllustr .) — Astronomie und physikalischeGeographie . (Mit 1 Jllustr .) — Berühmte Geographen, Na¬turforscher und Reisende . (Mit 1 Porträt : Alfred Kirchhofs .) —Geographische Nekrologie . Todesfälle. (Mit 1 Porträt : vr . H.Gulhe .) — Kartenbeilage : Karte von Franz Josefs -Land .

Man ließ sie auf der Giudecca , bis sie reif waren für die Wohl -thaten der Bleikammern auf und der porÄ unter demDogenpalast . "„Schade , daß du mir diese Gefängnisse nicht zeigtest ! "
» Ich Haffe sie ! Bin doch auch ich so halb und halb Rebellin !"Sie schüttelte keck daS lichte Gelock in de» Nacken zurück. » Niewürde ich mich irgend einem über mich verhängten Beschlüssefügen , ich würde Widerstand leisten bis auf 's äußerste . Nurnicht gehorchen , nur nicht dienstbar sein !" -
Aus den Fenstern der Sala in der Villa BoSca tönten heitereStimmen . Signor Luigi Ferenzi , ein vornehmer juuger Magi -

stratsbeamter , der in eifrigem Gespräch mit Augrla begriffen ge¬wesen , wurde dem heimkehrrnden Roman vorgestellt . Aber dieauffallende Schönheit des stattlichen Italieners berührte denselbenpeinlich . Mußte er doch sehen , wie Margherita , die trotz derzeitweise durchbrechenden Munterkeit zurückhaltend , ja scheu ihmgegenüber gewesen , all ' ihren gestrigen Muthwillen widerfaudfür den ernsten Tischgast , ihm erfreut beide Hände entgegenstreckteund auf seine schalkhaft herablassende Frage , ob sie die Morafleißig geübt , lebhaft versicherte , sie hoffe, ihn heute darin glän¬zend zu besiegen .
Und als nun dieser nach Tische ihre Geschicklichkeit wirklich aufdie Probe stellte » und zwischen Beiden jenes Nationalspiel der

Italiener begann , das man oft von verschiedenen Straßeneckenzugleich hören kann , so leidenschaftlich kreischen und schreien die
Spielenden aus dem Volke dabei , als Margherita mit vor
Schadenfreude funkelnden Augen blitzschnell die schlanken , weißen
Finger ausstreckte und ihn neckend auslachte , wenn nicht auch erin demselben Momente die seinen hinhielt und die richtige Summealler augenblicklich in der Lust schwebenden Finger dazu ausrief »da fand Roman seine Schönheit geradezu unausstehlich , und die¬
selbe wurde ihm erst wieder erträglich » als der besiegte Spieler
sich neben Angela setzte und in auffallend herzlicher Weise sichmit ihr zu unterhalten begann . (Fortsetzung folgt .)



H« r- el « rd Verkehr.
H«»delS»ertchte.

Börsenberichte vom 19 . August. Frankfurt : matt , Ver¬
kehr weniger lebhaft. DeutscheStaatspapiere unverändert, Ungar¬
rente schwächer , Russische Werthe fest , Italiener stärker gefragt,
92'/, . Oesterr . Prioritäten meistens fester . Oesterr . Bahnen
durchgängig schwächer, Deutsche ruhig . Banken etwas niedriger,
nur Darmkädter , Deutsche VereinSbank und Handelgesellschaft
bester . — Die Abendbörse war schwach. Kredit 315 , StaatSbahn
317 , Gotthard 79'/, .

Berlin : lustlos . I » Spielpapiereu Realistrungen. Bahnen
und Banken wenig nachgebend . Bergwerke behauptet. Russische
Werthe sehr fest. Geld 3"/, Proz . Auf der Getreidebörse Hauste
in Folge amerikanischer Berichte.

Wien : schwach. Renten , ausgenommen Goldrente» , etwas
nachgebend . Bahnen meistens niedriger. „ ^

PariS : matt . Französ. Renten verloren 15—25 Cts ., Staats¬
bahn, Lombarden schwächer, ebenso Ungarn . , , ^ ^

London : matt . ConsolS verloren V« Proz . , ebenso Preuß .
CousolS und Bayern . Jtalimer V» Proz . höher, Russen fest. —
Getreide fortgesetzt steigend .

Die Generalversammlung der B er gisch - Märkischen
Bahn wird am 21 . September stattfinden. Die Deposftion der
Aktien mutz bis spätestens 13 . September geschehen. Die General¬
versammlung kann ohne Rücksicht auf die Zahl der angemeldeten
Aktien mit zwei Drittel Mehrheit die Regierungsofferte annehmen .
Jede Aktie gewährt bei dieser Abstimmung eine Stimme . Bei
der Berlin -AnhaltischenGesellschaft ist die Anmeldung resp . Ver¬
staatlichung von drei Vierteln der Aktien erforderlich » von welchen
sich zwei Drittel zu Gunsten des Antrags auf Verstaatlichung

--- 1» Run ., i «uldai ». W.

auSsPrecheu muffen. Sind nicht so viele Aktien angemeldet, so
ist nach K Wochen eine neue Generalversammlung zu berufen .

Vom Getreidemarkt. Die letzten Tage haben auf dem Ge-
treidemarktr Erscheinungen zu Tage treten laste» , welche noch
vor Kurzem nur von kühnen Haussiers erwartet wurden. An
den Getreideplätzen hat die steigende Tendenz durchgegriffen ,
denn überall schien wie mit einem Schlage daS Bild , welches
man sich vor wenigen Wochen von der diesjährigen Ernte ge¬
macht hatte, verdüstert. Unläugbar klingen auch die Nachrichten ,
die auS de» verschiedenen Ländern einlangen, ungünstiger ; nicht
allein die Produkttonsgebiete, wie namentlich Amerika uud in
Europa Rumänien , beklagen mehr oder weniger starke Minder¬
erträge, auch die Konsumttonsgebiete sind hart mitgenommen,
und werden sonach gezwungen sein, größere Mengen Getreide
als im vorigen Jahre zu importtren . Aus Frankreich liegt
der Bericht eines hervorragenden Fachblattes vor , in welchem
darüber geklagt wird , daß die Druschresultate in wichtigen De¬
partements im Norden weit hinter de» gehegten Erwartungen
Zurückbleiben , daß die Ernte im Ganzen unter mittel und in
Summe vielleicht nicht die Höhe von 85 Millionen Hektoliter er¬
reichen wird. Für die Gestaltung des internationalen Marktes
werden in diesem Jahre die Ergebnisse der Ernte Rußlands von
sehr wesentlicher Bedeutung sein , bezüglich derselben differiren
heute noch die Angaben , denn während von der einen Seite der
Ertrag als brillant bezeichnet wird , weiß man von der andern
Seite von einer Beschädigung der Ernte während der Schnitt¬
zeit zu berichten . Während jedoch im Allgemeinen kein feststehen¬
des llrtheil über die definitive Preisbildung der Campagne for-
mulirt ist. da man den Umfang der Ernteausfälle und die Be¬
deutung der vorhandenen Borräthe nicht genau zu schätzen ver¬
mag, ist die Spekulation ihrerseits vorausgegangen , sie kalkulirt

auf einen sehr lebhaft« Bedarf und deßhalb treibe» die Preise
rapid in die Höhe. (Frkf . Ztg .)

^

Köln , 19. Aug. Weiz« loeo hiesiger 34.— , üx-v fremd«
24 .— , per Novbr . 23 .80, Per März 23 .30. Roggen lo« , hiesig«
20.50, per Novbr. 17.60 , per März 17.30. Hafer looo I6 .75
Rüböl loeo 31 .50 » per Oktober 30 .40, Mai 30.30.

Bremen , 19 . August. Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white I000 7.30 b . , per Sept . 7.35 b. . Per Okt.-De ». 7.60 b .» p«
Januar 7.70 b. Wochenablieferungen 19947 Barrels . Amerik.
Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 58.

Pari S . 19 . Aug. Rüböl Per Aug . 86 .25 , per Sept . 83 .25.
per Sept .-Dez. 83.75 , per Jau .-ÄPril 83.— . — Spiritus p«
Aug . 63.25 , per Jan .-April 63 .25 . — Zucker, weißer, diSpos,
Nr . 3, per Aug. 69.25, per Okt .-Jau . 62.75. — Mehl . 8 Mar¬
ke» , per Aug. 71.— ; 9 Marken Per Sept . 67 .50, per Sept .»
Dez. 67 .40, per Nov .-Febr . 64.60. — Weizen per Äug. 30.35,
per Sept . 31 .50, Per Sept .-Dez . 31 .50, Per Nov .-Febr . 31 .75.
— Roggen Per Äug. 21.25, Per Sept . 21.75, per Srpt -Dez.
21 .75, per Nov .-Febr . 21 .75.

Antwerpen , 19 . August. Petroleum-Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Hauste. Raffinirtes Type weiß » disp . 19 b ., 19 B .

New - A 0 rk , 18 . Aug . (Schlußkurse.) Petroleum iu New»
Aork 7 ' /r, dto. in Philadestihia 7 ' /. , Mehl 5,25, Rother Winter-
weizen 1,40 , Mais (old mixed) 71, Havana -Zucker 7°/, . Kaffee .
Rio good fair 12'/. , Schmalz (Wilcox) 11°/, , Speck 9' /.,
Getrerdefracht 5' /, .

Baumwoll -Zufuhr 4000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
1000 B .. dto . nach dem Coutineut — B .

Aran ^ urter Kurse vom 19. August 1881.
Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler iu Karlsruhe .

3 ' /- Oberschles .-St . Thlr . 245 ' ,
4 Rechte Oder -Ufer Thlr . 166 '/«
6 ' /, Rhein-Stamm Thlr . 164
4 Thüring . Vit. T hlr . 204' /,

5 Böhm . West-Bahn fl. 277V«
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. 288 ' /,
5OestFranz -St .-Bahnfl . 317 V«
5 Oest . Süd -Lombard fl. 130 °/,
5 Oest . Nordwest fl. 204V ,
5 „ . Vit. S . fl. 239
5 Rudolf fl. 144 ' /,

Eisenbahn-Prioritäten .
4 Hest . Ludw .-B . M . 100- ,
4Pfälz . Ludw.-B . M . 101
5 Elisabeth-Gisela fl. 89 ' /»
5 „ Linz-Budw .fl. 89'/«
5 Franz -Josef v . 1867 K. 89'/.,
5 Gal . T .-Lud . v .1863fl. —
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 74 '/«
5 Oest. Nordw . Golo -

Obl . M . 105V,
5 Oefl . Nordw . Vit. fl. 90'/,

ru»«l — Ami. ». N» Pfg., » M« t Santo — »« k. 1. «

Ltaatöpapiere .
Badeu 3V, Obligat , fl. 98

. 4 . fl. 101 ' /,

. 4 . M .IOI' V.«
Bayern , 4 Obligat . M . 101 ' /,
D «ttschl . 4ReichSanl. M .102 ' /i«
Preußen4 ' /, °/»Cons. M . 106 '/«

. 4V„ ConsolsM . 102 V, «
Sachsen 3°k Rente M . 81 ' /,«
Wrchg.4'/,Ob .v .77/79 M >106°/„

. 4Obl . M . 102-/,
Oesterreich4 Goldrente 81 ' Vi ,

. 4' /. Silberrentefl . 68-/,

. 4V,Papierrte . fl. 67 °/,«

. öPapierr . v. 1881 83V,
Ungarn 6 Goldrente fl. 102-/«

„ 4 fl. 79-/«
Jtanm 5 Rente Fr . 92'/,«
Rumänien 6 Obligat , fl. 104' /,
Rußland 5Obl .v . l877M . 92' /.«

. 4Obl .v . 1880R . 76 '/,«
, 5lI .Orientanl .PR .61 ' V„

Schweb . 4°/, in Mk. 99-/«

Sch« eiz4 '/,Bern .v .1877F. 103
. 4»/«Bem1880F .100" /„

SpanienlAusl Rnt .Piast . 27-/,
N .-Amer.4V,C .Pr .189lD . 112
N .-Amer.4T .vr .1907 .D . 114 ' /,

« auk-Aktieu.
4 ' /.DeutscheR.-Bank M . 150- ,
4 Badische Bank Thlr . 115' /«
5 BaSlsr Bankverein Fr . 197 ' /,
4 Darmstädter Bank fl. 177V,
4 DiSc.-Kommand. Thlr . 231 - ,
5Frarckf .Bankverein Thlr . 115
5 Oest. Kredit-Anstalt fl. 316 ' /,
5 Rhein . KreditbankThlr . 119-/«
5D .Esfekt- u .Wechsel-Bk.

40°/« einbezahlt Thlr . 141" /.«
Giseubahu -Attie«.

6Töln -Minden-St .Thlr . 152-/,
stzeidelberg-SveyerThlr . 57-/«
4 Hess. Ludw .-ÄahnThlr . 103
4Meckl.Friedr .-FranzM . 168 '/,
4V,Pfälz . Maxbah« fl. 129 '/-
4 . Nordbahn fl. 99 '/.

5 Oest . Nordw . Vit . 8 . fl . 89 '/,
5 Gotthardl - 1llSer .Fr . 101
5 Süd -Lomb . Prior . Fr . 101
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 58" /.«
5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 105-/,
3 dto. 1—V111 L . Fr .
3 Livor, Vit . 0 , vi u . 02 „
5 ToscanerCentral Fr .

Pfandbriefe.
4V- RH . HYP .-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto .
5Prruß .Tent .-Bod .- Ered

verl. ä 110 M .
4 dto . . L100M .
4 '/,Oest .B .-Trd .-Anst.fl.
5 Rust . Bod .-Tred . S -R .
4V° Süd -Bod .-Tr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 135- ,
4 Bayrische , 100 136
3'/, Preußische „ 100 155
3'/, Lölu -Miud . . 100 131 ' /,

77' /«
57 ' /«
92V,

103
100

115 ' /,
99 ' /,
102

86 ' / .
100V,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr .100 121-/«
3 Oldenburger „ 40 126V«
4 Oesterr . v. 1854 fl . 250 115 ' /,
5 „ V. 1860 . 500 128
4 Raab - Grazer Thlr . 100 96 ' /,
UnverztnSltcheLoofepr .Stück.
Badische fl. 35-Loose 220.—
Braunschw. Thlr . 20-Loose 104 .20
Meininger fl. 7-Loose 27 .70
Oest. fl. 100-Loose v . 1864 338 .—
Oester . Areditloose fl. 100

von 1858 360 .50
AnSbach -Gunzenhausen — .—
Schweb. Thlr . 10-Loose 53 .—
Ungar .StaatSloose fl.100 245.—
Freiburger Fr . 15-Loose 29 .40
Mailänder Fr . 10-Loose —

Wechsel «nd Sorten .
Paris kurz Fr . 100 81 .15
Wien kur , fl. 100 174 .15
Amsterdam kurz fl. 100 168 .95
London kurz 1 Pf . St . 20 .50

Dukaten
Dollars iu Gold
20 Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

9.55—5»
4.22

16 .23—26
16.73'/,
20.38 - 4S-

Städte -Obltaatioue « , und
Industrie -Aktien.

4 KarlSruherObl . v.1879
4V, Mannheimer Obl .
4' /, Pforzheimer .
4V, Baden -Baden ,
4 ' /, Hndelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat .
4 Konstanz« : Obligat .

101
102'/,
101-ii

_
99^

Ettliuger Spiuuerei o . Z» . 112'h
KarlSrrch.Maschiueuf. vto . 102'j,
Bad . Zuckerfabr. » ohneZS . 71' /,
3°j°Deutsch .Phön . 20V« Ez . 190'/,
4 Rh . Hypoth .-Bank 50V«

bez. Thl . 11»
ReichSb ank DiScout 4°/,

. Lombard 5-/,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutliche Zustellung .

F .955 . 1 . Civ .Nr . 17,619 . Karls¬
ruhe . Die Sparkasse zu Graben
klagt gegen den Landwirth Friedrich
Fetz er jung von Rußheim , zur Zeit in
Amerika, aus Darlehenszins » mit dem
Anträge auf Verurtheilung des Beklag¬
ten zur Zahlung von 171 Mk . 42 Pf .
nebst 5 V« Verzugszins auS 85 Mk.
71 Pf . vom 16. Januar 1880 , und aus
weiteren 85 Mk . 71 Pf . vom16 . Januar
1881 » unter Kostenfolge, sowie zugleich
auf vorläufige Vollstreckbarerklärungdes
Urtheils » uud ladet den Beklagten -zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe auf

Dienstag den 4. Oktober 1881 ,
Vormittags 9 llhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 11 . August 1881 .
Frank ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Aufgebot .
G .351 . Nr . 7813 . Breisach . Die

Wittwe des Severin Schnitzer , An¬
tonia , gebome Hafner , sowie die ledige
Magdalena Hemmen von Gottenheim,
die Letztere z . Zt . in Amerika , erwarben
auf Ableben des Oelers Josef Hafner
uud seiner Ehefrau , Maria Anna, geb .
Spitzer , bezw . des ledigen Anton Haf¬
ner von Gottenheim » nachverzeichnete
Liegenschaften , bezüglich deren es an
Einträgen der EigenthumS- oder Er -
werbStttel in den Grund - und Unter¬
pfandsbüchern fehlt. Sie haben deß¬
halb. und zwar Magdalena Hemme »
durch ihren Generalbevollmächtigte»,
Landwirth Xaver Dangel von Gotten¬
heim, das Aufgebot beantragt . — Die
Liegenschaften der Severin Schnitzer
Wittwe sind : ». 2 Maunshauet Acker
im Norken, neben Leo Hunu u . Rain ;
d . 2 Mannshauet Acker ans der Au,
neben Mathias Wohlleb uud Joseph
Willoth ; «. 1 Mannshauet Reben rm
Besteorain , neben Anton Schmiedle u.
Rain . — Die Liegenschaften der Mag¬
dalena Hemmen sind : s . ein lstöckiges
Wohnhaus mit Stallung , Keller und
ungefähr 12 Ruthen Haus - uud Hof-
Platz , Hausnummer 142 in Gottenheim,
neben Paul Stehle u . Sebald Schäzle ;
d . 1 Maunshauet Acker im Nußbaum¬
thal , neben Anton Hafner und AmbroS
Heß ; c. 2 Maunshauet Acker im Gäßle ,
neben Auton Hafner und Ferdinand
Redle ; ä. ' /- Mannshauet Acker im
Kühleumorgen , neben Leo Hunu und
Roman Heß ; e . i Mannshauet Acker
zu Zwischenbach , neben Paul Hunu und
Maximilian Hunu.

Es werden alle Diejenigen, welche an
diesen Liegenschaften in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht einge¬
tragene , auch sonst nicht bekannte ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
FamiliengutSverbaude beruhende Rechte
zu haben glauben, aufgefordert , solche
Ipätestens in dem auf

Freitag den 14 . Oktober d . I . ,
Vormittags '/-9 Uhr ,

bestimmten AnfgebotStermin geltend zu
machen , ansonst die nicht angemeldeten
Ansprüche für erloschen erklärt werden.

Breisach, den 16. August 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Weiser .

Konkursverfahren .
G .34. Nr . 6345 . Emmendingen .

Von Großh . Amtsgericht Emmendinge»
wurde verfügt : Uebcr das Vermögen
des Handelsmanns Hermann Weil ,
Jakobs Sohn , von Emmmdingen , wird
heute am 18. August 1881, Vormittags
10 Uhr, daS KonkurSveiMre » eröffnet .
Herr Notar Stark in Emmendingen
wird zum Konkursverwalter ernannt.
Konkursfordermigen sind bis zum 30.
September 1881 bei Großh . Amts¬
gerichte anzumeldeii . Es wird zur Be¬
schlußfassung über die Wahl eines andern
Verwalters , sowie über die Bestellung
eines Gliiubigerausschuffes und eintre¬
tenden Falls über ine in § 120 derKon -
kursordmmg bezeichneten Gegenstände
auf Freitag den 16 . September
1881 , Vormittags 9 Uhr , und zur
Prüfung der angemeldetenForderungen
auf Freitag den 21. Oktbr . 1881 ,
Vorm . 9 Uhr » Termin allberaumt.
Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegebeu , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf¬
erlegt. von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen , für welche sie
auS derSache abgesonderteBefriedigung
in Anspruch nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum 16 . September 1881
Anzeige zu machen . Emmendingen, den
18. August1881 . Der Gerichtsschreiber
deS Großh . Amtsgerichts : Jäger .
* G .33. Nr . 6346 . Emmendingen .
VonGroßh . AmtsgerichteEmmendingen
wurde verfügt : lleber das Vermögen
des Elias Weil , Jakobs Sohn , Han
delsmann von Emmendingen , wird
heute am 18. August 1881, Vormittags
10 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .
Herr Notar Stark in Emmendingen
wird zum Konkursverwalter ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum 30.
September 1881 bei Großh . Amts¬
gerichte anzumelden . Es wird zur Be¬
schlußfassung über die Wahl eines ande¬
renVerwalters , sowie über dieBestellung
eines GläubigerauSschuffeS und eintre-
tendenl Falls über die in s 120 der
KonkurSordnung bezeichneten Gegen¬
stände auf Freitag den 16 . Septem¬
ber 1881 , Vormittags 9 Uhr , und
zur Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen auf Freitag den 21 . Okto¬
ber 1881, Vormittags 9 Uhr , Ter¬
min auberaumt. Men Personen, welche
eine zur Konkursmasse gehörige Sache
in Besitz haben oder zur Konkursmasse
etwas schuldig sind, wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschulduer zu ver¬
abfolgen oder zu leisten, auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und von den Forderungen,
für welche sie aus der Sache abgeson¬
derte Befriedigung in Anspruch neh¬
men , dem Konkursverwalter bis zum

16 . September 1881 Anzeige zu
machen . Emmendingen, den 18. August
1881 . DerGerichtsfchreiber des Großh .
bad. Amtsgerichts : Jäger .

G .28 . Nr . 19,048. Freiburg . Das
Großh . Amtsgericht Freiburg hat un¬
term Heutigen beschlossen:

Ueber das Vermögen des Kauf¬
manns M . Lüders hier wird heute
am 16. August 1881 , Vormittags 11
Uhr , daS Konkursverfahren eröffnet .

Der Herr Karl Keim dahier wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
10. September 1831 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines anderen Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubi -
gerauSschuffes und emtretenden Falls
Über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemeldetenForderungen auf
Donnerstag den 29. Septbr . 1881 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Freiburg
Termin anberaumt .

Men Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehönge Sache in Besitz
haben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldnerzu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderteBefrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 30 . August
1881 Anzeige zu machen .

Freiburg , den 16 . August 1881 .
Der Gerichtsschrerber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Wagner .

G .27 . Nr . 19,153 . Freiburg . Das
Großh . Amtsgericht Freiburg hat un¬
ter'», Heutigen verfügt :

lleber daS Nachlaßvermögen der
Agatha Gremelsbacher , gewesene
Ehefrau deS Karl Winterhalter ,
Landwirths in Wittnau , wurde heute
am 17. August 1881 , Vormittags 10
Uhr, daS Konkursverfahren eröffnet.

Herr Karl Keim dahier wird zum
Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen find bis zum
7 . September 1881 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes uud emtretendenFalls über
die in 8 120 der Konkursororrung be¬
zeichneten Gegenstände und zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf

Mittwoch den 14. Septbr . 1881 ,
Bormittags 9 llhr ,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache in Besitz habm
oder zur Konkursmaffe etwas schuldig
find , wird aufgegebeu , nichts au
den Gemcinschuloner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
«nd von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬

gung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 3. September
1881 Anzeige zu machen .

Freiburg , den 17 . August 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Wagner .

^
G .26 . Nr . 19.145 . Freiburg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Rechtsanwalts Emil Varbo
in Freiburg ist zur Prüfung der uach -
ttägttch ^ gemeldeten Forderungen der
Großh . Obereinnehmerei zu Emmen-
dmgen , des Gemeinderaths Freiamt ,
der vr . Bloch Wwe. in Emmendingen,
des Rechtsanwalts M . Fürst in Karls¬
ruhe, der Anwälte von Freiburg , vertr .
durch Rechtsanwalt vr . v. Wänker, und
des vr . I . v . Rotteck hier Termin auf
Samstag den 17. September 1881,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
anberaumt.

Freiburg , dm 16 . August 1881 .
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts

HaudrlsregistereiutrLge.
G .14. Rr . 22,895. Heidelberg .
1. 8nd O .Z . 561 des Firmenregisters

wurde eingetragen:
Möbelhändler Samuel Kahn da¬

hier : Inhaber der Firma gleichen Na¬
mens hat sich mit Elise Retter , geborne
Penner von hier , verheirathet und ist
in deren Ehevertrag , cl. ä . Heidelberg ,
den 21 . Juli 1881 , bedungen, daß das
beiderseitige Vermögen durchaus ge
trennt bleiben solle.

2. Luv OL . 579 des Firmenregisters
wurde eingetragen: Die Firma Georg
Pfisterer mit Sitz in Heidelberg . In¬
haber der Firma ist der mit Barbara
Stricker von Odenheim ohne Ehevertrag
verehelichte Holz- und Kohlenhändler
Georg Pfisterer von Heidelberg .

3. 8iid O .Z . sso des Firmenregisters
wurde eingetragen: Die Firma „R .
Neth " mit Sitz in Heidelberg. In¬
haber der Firma ist der mit Elise Schön-
thaler von Karlsruhe verheirathete Ci¬
garren - und Tabakhändler Rudolf Neth
dahier. Nach dessen Heirathsvertrag ,
ä. ä. Karlsruhe 1872, mit Elise Schöu-
thaler von Karlsruhe wirft jeder Theil
50 fl. iu die Gemeinschaftein, während
alles übrige Vermögen, sowie die Schul¬
den derselben davon ausgeschlossen find .

4. 8ub OL . 581 des Firmenregisters
wurde eingetragen: Die Firma „ E . M .
Schwalb " mit Sitz in Heidelberg .
Inhaberin der Firma ist Wilhelmine
Schwalb, geborne Kaffelmann von Of -
fenbach» welche mit Ernst Schwalb ver-
hcirathet ist. Dieselben haben keinen
Ehevertrag errichtet und finden bezüg¬
lich ihrer Güterverhältnifse die Bestim¬
mungen des gemeinen Rechts , wonach
eine Gütergemeinschaft unter den Ehe¬
gatten nicht existirt und die Ehefrau für
die Schulden ihres Mannes nicht haf¬
tet, Anwendung. Ernst Schwalb wurde
zum Prokuristen bestellt .

5. 8lld OL . 582 des Firmenregisters
wurde emgetragen: Die Firma „W.
Welker , vorm. R . Ritsert" mit Sitz
in Heidelberg . Inhaber der Firma ist

der ledige Vergolder Wendelin WeÄc
Ms Reichenhall, wohnhaft dahier.

6. Die Firma „Wilhelm Krccht »
ler L Sohn " , eingetragen sud O -3.
411 des Firmenregisters , ist als Einzel»
firma erloschen .

8nt> O Z . 175 des Gesellschaftsregi¬
sters wurde eingetragen : Die Firm
„Wilhelm Arechtler und Sohn *
mit Sitz in Heidelberg. Die Gesell¬
schafter find : Emil Krechtler u. Ludwig
Stolz , Beide von hier, und besitzt jeder
derselben das gleiche Recht, die Firn»
zu vertreten.

7 . Die Firma „ G . M . Eckert ", ein- i
getragen »ud OrdnL . 81 deS Firmen- ^
registers , ist erloschen .

8. Die Firma „Joseph Sanier '
in Rohrbach, emgetragen sud OLM
deS Firmenregisters , rst erloschen.

9 . Die Firma „August Wirtz "
, ein- j

getragen »ud OrdL . 259 deS Firmen¬
registers , ist erloschen.

10. Die Firma „ÖSkar Stelzer ',
eingetragen sud OL . 265 des Firmen¬
registers , ist erloschen .

11 . Die Firma „Georg Schlech¬
ter ", eingetragen sud OrdL . 371 dkl j
Firmenregisters , ist erloschen .

12 . Die Firma ,,R . Ritsert "
, es-

getragen sud OrdL . 450 deS Firm »- j
registers . ist erloschen .

13 . Die Firma „Philipp Trappel . i
eingetragen sub O .Z . 578 des 8 :« » ^
registers, ist erloschen .

Heidelberg, den 8 . August 1881.
Großh . bad. Amtsgericht.

Kah . ,
G .29 . Nr . 6117 . Ettlingen . Ä- 1

ter OL . 19 deS Gesellschaftsregistrck,
Firma „A- Deubel L Sohn ",

eute eingetragen: ^
„ Ebevertrag deS GesellschaftersW1

Deubel , äs ä»to Ettlingen , 23. M
1881 , mit Josefine Blank von Mw»E
kingen , nach welchem jeder Thm ^
Mark in die Gütergemeinschaft ^ .
bringt und alle übrige gegenwäE ^
künftige Fahrniß davon ausschließl .

Ettlingen , den 18 . August 1881
Großh . bad. Amtsgericht.

_ Ribstein - >

sverkaus j
von Nutzholz.

F .961 . 2. Die Großh . BczirksfEI
Herren wies versteigert mit BormTI
aus Domänenwaldungen , Abth- 1
Harmersbronn , v . 2 Mühlba «
>ll . 5 Hauerskopf , im SubwM ^ I
Wege nachstehende Nutzhölzer: 3 1^
hoWämme l . Kl . , 35 ' l . Kl . . 216 '»

Kl . , 576 IV. Kl . ; 67 Sägklötze VI
905 II . Kl . ; 998 Lattenklötze , 195t»
menklötze; 240 Gerüfifiangen . D>e >
geböte , welche nach Loosen getrenw .
1 Festmeter zu stellen sind , w"

portofrei und mit entsprechender ,
schrift versehen , längstens bis ^
nerstag den 25. August . l.
mittags 10 Uhr , b « diE
Stelle eingereicht werden , woseuw .
zwischen die Bedingungen ewge^.
werden können . Auszüge aus den
nahmslisten fertigt Waldhüter No
in Herrenwies.

Druck uud Verlag der G . Braun ' schen H ofbuch druckrrei .
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